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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

TTC Langweid II : TSV Zusmarshausen 
Freitag, 09.02.2024, 20:00 Uhr

Riedle beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Souverän mit 9:2 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom TTC Langweid II am Freitag in der
Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen den
TSV Zusmarshausen durch. Wie deutlich der Sieg war, bestätigt auch das Satzverhältnis von 28:14.
Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem Spiel in der Halle der
Gastgeber, die in ihrem 14. Saisonspiel ran mussten.

Das Spiel lief wie folgt ab: Einen hart erarbeiteten Erfolg feierten Kiefel / Dittmann beim 5:11, 11:9, 7:
11, 12:10, 11:8 gegen Ohms / Zappe, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten.
Passende spielerische Mittel hatten dann Kap / Riedle letztlich an der Hand, um Litzel / Lorenz zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Trotz des Verlustes der ersten
beiden Sätze gewannen danach Herfert / Hojjat ihre Partie gegen Kuchenbaur / Dusil noch mit 3:2.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Nicht einen Satzgewinn überließ Jakob Kaps seinem Gegner Dieter Kuchenbaur beim
ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Deniz Riedle das Spiel gegen Walter Ohms, letztendlich nicht überraschend
mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Anschließend ging
es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Trotz
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte am Nachbartisch Felix Kiefel das Match gegen
Sandra Christine Dusil und gewann in vier Sätzen. Eher wenig Gegenwehr bekam Achim Dittmann
beim 11:7, 11:6, 11:6 von Dorina Zappe. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Christian Herfert kam
mit der Spielweise von Patrick Lorenz am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz
verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete
mit einem 3:1-Erfolg. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu
Ende. Farzin Hojjat gewann gegen Stefan Litzel mit 3:2. Das war nichts für schwache Nerven. Auch
der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt
war. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 8:1. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte dann Jakob Kaps letztlich parat, um Walter Ohms final zu gefährden, somit stand es am
Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 5:11, 6:11, 6:11. Das musste man
neidlos anerkennen. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 24 Siege und 2 Niederlagen für
Ohms aus. Wenig Chancen ließ dagegen Deniz Riedle im Anschluss bei seinem Sieg in drei Sätzen
seinem Gegner Dieter Kuchenbaur. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den TTC
Langweid II die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TTC Langweid II in der Saison nun 14 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 16.02.2024 gegen den SV
Ottmarshausen bevor. Für den TSV Zusmarshausen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TSV Kühbach 1924 am 23.02.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 16:12 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Langweid II
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Doppel: Kiefel / Dittmann 1:0, Kaps / Riedle 1:0, Herfert / Hojjat 1:0 
Einzel: J. Kaps 1:1, D. Riedle 1:1, F. Kiefel 1:0, A. Dittmann 1:0, C. Herfert 1:0, F. Hojjat 1:0 

 TSV Zusmarshausen
Doppel: Litzel / Lorenz 0:1, Ohms / Zappe 0:1, Kuchenbaur / Dusil 0:1 
Einzel: W. Ohms 2:0, D. Kuchenbaur 0:2, D. Zappe 0:1, S. Dusil 0:1, S. Litzel 0:1, P. Lorenz 0:1


